
am Mittwoch

 Mittwoch, 21. Januar 2015 Seite 11Rundschau

Steinfeld. Die Musiker des 
Kolpingorchesters Steinfeld 
kamen jetzt zu ihrer jährli-
chen Mitgliederversamm-
lung zusammen. Im Vereins-
lokal Möhlmann von Wahlde 
konnte der erste Vorsitzende 
Peter Harpenau rund 40 
Mitglieder begrüßen. Neben 
Jahresberichten standen 
auch Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. 

Peter Harpenau und Diri-
gent Matthias Lohbeck zeig-
ten sich sehr zufrieden mit 
dem musikalischen Verlauf 
des vergangenen Jahres. 
Rund 60 Auftritte wurden 
absolviert. Als Musiker des 
Jahres wurden Stefanie 
Sommer, Johannes Niehaus 
und Bernard Fischer ausge-
zeichnet. Sie haben in der 
abgelaufenen Saison an fast 
allen öffentlichen Auftritten 
und Proben teilgenommen. 

Bei den Neuwahlen wurde 
der zweite Vorsitzende 
Bernard Fischer und die Ju-
gendwartin Maike Lausch 
einstimmig wiedergewählt. 
Stefan Meyer schied nach 

fünf Jahren auf eigenen 
Wunsch aus dem Amt des 
Kassenwartes aus. Nachfol-
ger ist Phillip Schockemöh-
le. Als neuer Noten- und In-
strumentenwart wurde 
Günther Olberding gewählt, 
der damit Andreas Tanklage 
ablöst. Im Festausschuss 
sind künftig Petra Meyer 

und Verena Schlarmann. 
Maria Rönker, Stefanie 
Sommer und Stefan Meyer 
prüfen künftig die Vereins-
kasse. 

Vor den Wahlen blickte 
der erste Vorsitzende Peter 
Harpenau stolz auf die ab-
gelaufene Saison zurück 
und bedankte sich bei allen 

Mitgliedern für das tolle En-
gagement: „Besonders beim 
Highlight des Jahres, der 
Ausrichtung des Musiker-
bundesfest im August, hat 
sich das Orchester hervorra-
gend präsentiert und durch 
den Fleiß aller Mitglieder 
eine tolle Veranstaltung auf 
die Beine gestellt.“

Der Jahreshöhepunkt war das Musikerbundesfest
Mitgliederversammlung des Kolpingorchesters Steinfeld / Vorstand jetzt neu gewählt

Der neue Vorstand des Kolpingorchesters Steinfeld mit (v. li.) Matthias Lohbeck, Peter Harpenau, 
Phillip Schockemöhle, Maike Lausch, Jan-Bernd Fischer, Johannes Niehaus, Günther Olberding, 
Silvia Sommer und Bernard Fischer.  Foto: Meyer

Visbek. Natürlich darf 
auch gelacht werden: Szenen 
aus Stummfilmklassikern 
mit Charly Chaplin, Stan 
Laurel und Oliver Hardy so-
wie Buster Keaton begleitet 
der 1955 in Visbek geborene 
Konzertpianist Johannes 
Cernota am Freitag, 6. Febru-
ar, am Klavier. Das Stumm-
filmkonzert, zu dem der Kul-
turkreis Visbek einlädt, be-
ginnt um 19.30 Uhr im Rat-
haus. Der Eintritt kostet 10 
Euro inklusive Getränke. 

Johannes Cernota ist als 
Komponist, Konzertpianist 
und Kunstmaler erfolgreich. 
Für die Stummfilmmusik hat 
er ein großes Faible. Gemein-
sam mit dem Cellisten Tho-
mas Beckmann hatte er 
Stummfilmkompositionen 
Charlie Chaplins unter dem 
Titel „Oh! That Cello!“ ein-
gespielt und wurde dafür mit 
dem Preis der Deutschen 
Schallplattenkritik ausge-
zeichnet.

Eintrittskarten gibt es im-
Vorverkauf im Visbeker Rat-
haus, Zimmer 3, bei den 
Buchhandlungen Peschke in 
Visbek und Goldenstedt so-
wie bei der Buchhandlung 
Vatterodt in Vechta.

Stummfilmszenen mit 
Visbeker Begleitung
Konzertpianist Cernota spielt live im Rathaus

Der in Visbek geborene Pianist 
Johannes Cernota lädt ein zum 
Stummfilmkonzert. Foto: Privat

Vechta. Zu Feiern gibt es für 
die Narren des Vechtaer Carne-
vals Club (VCC) in ihren Sessi-
onen jede Menge – und da 
macht auch die mittlerweile 
55. diesjährige Session keine 
Ausnahme. Zu den Galasitzun-
gen im Vechter Waldhof am 31. 
Januar und am 7. Februar war-
tet deshalb wieder ein volles 
Programm auf die Gäste, die 
natürlich wieder standesge-
mäß verkleidet zu den Sitzun-
gen erscheinen dürfen.  

In diesem Jahr feiern die 
Vechtaer Narren zum 55 Mal 
ihren Karneval. Passend dazu 
auch das Motto „Elf Jahr‘ 
schon zum fünften Mal, feiert 
Vechta Carneval“. Und nicht 
nur ob der närrischen Zahl 
„Fünf mal elf Jahre“ freuen 
sich die Narren um ihren neu-
en Prinzen Frank I. Ademes 
und seine Prinzessin Christine  
und dem Hofstaat um Hofda-
me Jana Bröker, Hofnarr Lu-
kas Lübberding und die Adju-
tanten Holger Moye und Mat-
thias Surmann auf die Höhe-
punkte der Show, die 
in diesem Jahr wie-
der zahlreich ge-
streut sind. 
Für die Gala-
sitzungen sind 
übrigens noch 
einige Karten 
erhältlich (siehe 
Kasten).

 In der Bütt 
im Waldhof 
stehen in die-
sem Jahr be-
kannte Gesich-
ter, wie Anto-
nius Schröer 
als Straßenfe-
ger Martin. 
Der nahm be-
reits in den ver-
gangenen Jah-

ren immer wieder 
gerne die Lokal-

politik auf den 
Arm – oder 
eben mit in 
die Bütt.  

Der Ruf 
der Vechtaer 
ist in diesem 

Jahr bis nach 
Holland ge-

klungen. Ihm 
folgen am 31. Ja-
nuar und 7. Feb-
ruar die beiden 
Parodisten Ron 
und John. Aus 
dem Bauch her-

aus gute Laune verbreitet au-
ßerdem Bauchredner Mario 
Reimer aus Hamburg. Mit sei-
nen „textilen“ Begleitern Ed-
dy, Coco, Mandy und Herr 
Schulze wird er das Publikum 
im Waldhof begeistern. Auch 
der Elferat hat nach hartem 
Training von Sabine Micha-
lowski-Brock zum Thema „55 
Jahre Narrenschau“ wieder ei-
nen Angriff auf die Lachmus-
keln vor. Die närrische Rede 
zum „5 x 11“-Jubiläum spricht 
übrigens Lohnes Bürgermeis-
ter Tobias Gerdesmeyer. Für 
Stimmung sorgen Kölsch und 
Klüngel und DJ Uli.

Vechtaer Narren lassen es wieder krachen 
Stadtprinzenpaar Frank I. Ademes und seine Christine lädt an zwei Wochenenden in den Waldhof

Stadtprinz Frank I. Ademes und seine Prinzessin Christine laden mitsamt dem Hofstaat am 
31. Januar und 7. Februar zu den großen Galasitzungen ein.  Fotos: Zwayer

Stimmung pur beim großen Finale. 

Noch Karten für 
Sitzungen erhältlich
Wer sich an den Samstagen 
31. Januar und am 7. Februar 
die großen Galasitzungen mit 
einem bunten Programm und 
viel Spaß nicht entgehen las-
sen möchte, erhält die Tickets 
bei Konerding, Große Straße 
89, in Vechta, unter Telefon 
04441/2393 oder bei VCC-
Präsident Bernd Tepe unter 
04441/5581 oder 0171/ 
4470420.
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Mario  Reimer     Foto: Privat
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Vechta
      Helau!

SCHAU
TAG

 Allen Narren wünschen wir 
viel Spaß!

Karneval in Vechta
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